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Das internationalste 
				    Handballturnier in der Welt

Der World Cup kann als das “internationalste Handballturnier in der Welt” angesehen werden, weil es 
seinem Veranstalter in den vergangenen 46 Jahren ohne Unterbrechung gelungen war, Handballmann-
schaften aus 114 Nationen aller fünf Kontinente in die Stadt Teramo zu bringen.
Zudem kann das Turnier darauf stolz sein, dass auch 259 Nationalmannschaften Unter 21, darunter 143 
männliche und 116 weibliche Mannschaften, in Vertretung von 54 Nationen aus 5 Kontinenten teilge-
nommen hatten. 

15 Motivationen zur Teilnahme am Interamnia World Cup
1.   Weil ich herausfinden möchte, warum alle sagen, dass sie Teramo lieben.....

2.   Weil der Interamnia Cup kein gewöhnliches Handballturnier ist......

3.   Weil ich kämpfen kann und dabei meinen Lieblingssport treibe......

4.   Weil ich Gleichaltrige aus der ganzen Welt antreffen kann…

5.   Weil die Meisterschaft mehr als nur ein Handballturnier ist; sie ist vor allem eine Lebenserfahrung…

6.   Weil es mir vorkommt, als würde ich in einer Woche eine Weltreise machen….

7.   Weil ich einen Wettkampf spielen und eine halbe Stunde später baden oder einen 

      Naturspaziergang in den wilden Bergen machen kann….

8.   Weil auch ich auf der Großen Eröffnungsparade ein Schauspieler sein kann….

9.   Weil ich mich für einen Abend als Schönheitskönigin fühlen kann….

10. Weil ich die Möglichkeit habe, typische italienische Gerichte zu verkosten….

11. Weil ich nur in Italien faszinierende Städte wie Rom, Florenz und Venedig finden kann….

12. Weil ein gesunder, ethischer Lebensstil, der die höchsten Werte 

       des Sportes und des Kulturaustausches anstrebt, bei der Meisterschaft keine leeren Worte sind. 

13.  Weil mit Sport versucht werden kann, Rassismus abzubauen und Solidarität zwischen 

        den Kulturen und unterschiedlichen gesellschaftlichen Kontexten zu leben.

14.  Weil ich mich bei der Interamnia Meisterschaft im Weltmittelpunkt fühle….

15.  Weil auch ich sagen möchte “Ich liebe Teramo” und seine Meisterschaft….

Teramo, Italien 5. - 11. Juli 2018



Teramo
Mit seiner einzigartigen und beneidenswerten Lage ist die Stadt Teramo der ideale Ort, den sportlichen Wetteifer mit einer 
angenehmen Zeit des Vergnügens und Unterhaltung jeglicher Art zu vereinen. 
Die Stadt Teramo liegt in Mittelitalien, in den Abruzzen, unweit des adriatischen Meeres. Das Territorium von Teramo bietet eine 
fünfzig Kilometer lange Küste mit feinem goldfarbenen Sand und verfügt über den höchsten Gipfel des Apennin-Gebirgszugs, 
die Gebirgskette des Gran Sasso, der sich inmitten des größten Naturparks von Mittelitalien mit seinen suggestiven, schneebe-
deckten Bergspitzen inmitten einer wilden und noch intakten Natur erhebt.
Neben den Zeugnissen der Kunst aus römischer Vergangenheit und jener aus dem Mittelalter, die in der Stadt zu bewundern 
sind, bietet das Territorium den Athletinnen und Athleten vor allem während der Austragung des Turniers dank der zahlreichen 
Beherbergungsbetriebe und Freizeitangebote eine nicht unbedeutende Bade- und Tourismussaison mit umfangreichen Verlo-
ckungen besonderer Art: Sonne, Meer, Wassererlebnispark, Diskotheken und Musik- und Unterhaltungsveranstaltungen an. 
Auch die gastronomische Kultur nimmt in Teramo im Empfangs- und Gastwirtschaftssektor mit zahlreichen Lokalen und Res-
taurants eine führende Rolle ein, die auf traditioneller und repräsentativer Hausmannskost beruht.
Seine zentrale Lage - nur knapp mehr als 150 km von Rom entfernt – macht Teramo zum idealen Ausgangspunkt für Exkursio-
nen zu den faszinierendsten Zielen Italiens und in die schönsten und berühmtesten Kunststädte in der Welt, wie etwa Florenz, 
Venedig sowie auch die Hauptstadt Rom.

Teramo kann man erreichen mit:

• Per Flugzeug: 
von Rom (Flughäfen Fiumicino und Ciampino,170 Km); 
von Pescara (Flughafen der Abruzzen, 55 Km); 
von Ancona (Flughafen Ancona/Falconara, 125 Km)

• Per Zug: Bahnhof Giulianova

• Per Auto: 
Autobahn A14 Adriatica; 
Autobahn A24 Rom-L’Aquila-Teramo



Die teramanische Küste, eine Perle der Adria
50 Kilometer goldfarbener Sandstrand, sauberes Meer und Badanlagen mit jedem nur denkbaren Komfort und Freizeitangeboten am Strand sind die Hauptattraktionen des teramanischen Küstenstreifens an der 
Adria, die für alle Teramanen ein Synonym für Urlaub, Unterhaltung und Vergnügen bedeuten. Es bleibt also nichts anderes übrig, als ausländische Freunde einzuladen, damit auch sie eine der Hauptressourcen, 
die das Gebiet bietet, genießen können. Wer gerade nicht auf den Sportplätzen engagiert ist, kann die nahe gelegenen Badeorte am Meer bequem, nach einer halbstündigen Busfahrt, erreichen und einen ver-
gnüglichen Badetag einlegen. Und wenn Sie vom Baden und Sonnenbräunen genug haben, dann bietet die „movida“ abends eine Vielfalt von Möglichkeiten zum Tanzen in den charakteristischen Strand-Chalets 
und Diskotheken, einen Besuch der typischen Restaurants für romantische Moonlight-Abendessen, ebenso wie Konzerte und Veranstaltungen, die dann vielleicht am Strand mit einem Lagerfeuer oder einem 
Mitternachtsbaden enden. 



Willkommen, Ganze Welt! 
E I N L A D U N G

Der Interamnia World Cup bereitet sich auf die 46. Ausgabe noch intensiver vor und ist stolz auf seine langjährige Erfahrung, die ihm im Laufe der Zeit wegen seiner Originalität und seiner sport-
technischen und soziokulturellen Inhalte einen großen Bekanntheitsgrad auf internationaler Ebene verliehen hat. Wir laden Sie herzlich ein, an unserem Turnier teilzunehmen und die Tatsache 
zu berücksichtigen, dass Sie in Teramo das finden werden, was andere Turniere, von denen die meisten aus unserem hervorgegangen sind, nicht anbieten können. Sie werden in unserer Stadt 
tatsächlich nicht so viele Mannschaften aus den angrenzenden Nachbarländern antreffen, sondern ein menschlicheres Ausmaß, das auf einer vielfältigen Repräsentanz von Mannschaften aus fünf 
Kontinenten zusammengemischt ist. Sie werden die Möglichkeit haben, sich in jeder Hinsicht in einer offenen und gastfreundlichen Stadt sehr wohl zu fühlen, die auch durch die Meisterschaft und 
die originellen und bedeutenden Initiativen die Solidarität und Brüderlichkeit zwischen den Völkern fördern will.  Angesichts der bevorstehenden 46. Ausgabe und in Voraussicht auf ein breites 
Interesse seitens ausländischer Verbände und Vereine versuchen wir, die Veranstaltung in all ihren Inhalten zu beleben und die alltäglichen organisatorischen Aspekte, die in der Vergangenheit 
vernachlässigt worden waren, zukünftig mit Sorgfalt anzugehen. Und das auch mit der wertvollen Unterstützung eines neuen und wichtigen Partners, der Universität Teramo, mit der wir eine 
Kooperationsvereinbarung unterzeichnet haben und die uns zu Hilfe kommen wird. Wir sind also bereit, eine noch größere Anzahl von begeisterten Teilnehmen zu begrüßen, die sich bewusst sind, 
nach Teramo zu kommen, um dort eine einzigartige „Show“ in der Welt starten zu lassen. Unsere herzliche Einladung, eine ganze Woche mit Sport, Tourismus und Spaß zu verbringen, richtet sich 
wie immer an jeden, unabhängig von Rasse, kulturellem Hintergrund und politischer Haltung.



46ª INTERAMNIA WORLD CUP
Teramo, Italien 5. – 11. Juli 2018
PROGRAMM
Der Sport- und Kulturverein “Interamnia World Cup”, in technischer Zusammenarbeit 
mit der Italienischen Handball-Föderation (Federazione Italiana Giuoco Handball) 
sowie unter der Schirmherrschaft des Nationalen Olympischen Komitees und der 
Internationalen Handball-Föderation, schreibt das “46. Interamnia World Cup – Me-
morial Giorgio Binchi, Internationales Handball-Turnier“ aus und organisiert es.

TERMIN
Das Turnier findet vom 5. bis 11. Juli 2018 in Teramo und einigen Gemeinden seiner 
Provinz statt.

TEILNEHMER
Die Teilnahme ist sowohl für männliche und weibliche Jugend-Mannschaften vor-
gesehen, die in der laufenden Spielsaison ordnungsgemäß nationalen Verbänden 
angehören und zum internationalen Handball-Verband zählen, als auch für ange-
schlossene Clubs und repräsentative Provinz-, Regional- und Nationalmannschaften, 
die den Anforderungen der nationalen Verbände im Rahmen der Internationalen 
Handball-Föderation entsprechen. Die Teilnahme von Jugend-Schulmannschaften 
ist möglich, die dem Internationalen Schulsportverband angeschlossen sind. 

KATEGORIE MÄNNLICHE JUGEND
A-INTERAMNIA UNITE GRAND PRIX 	
(Universitätsmannschaften – geb. 1999 & älter)
B-Über 18					     (geb. 1999 & älter)
C-Unter 18 				    	 (geb. 2000 & jünger)
D-Unter 16 					    (geb. 2002 & jünger)
E-Unter 14					     (geb. 2002 & jünger)
F-Unter 12					     (geb. 2006 & jünger)

KATEGORIE WEIBLICHE JUGEND
G-INTERAMMNIA UNITE GRAND PRIX    
(Universitätsmannschaften – geb. 1999 & älter)
H-Über 18					     (geb. 1999 & älter)
I-Unter 18 					     (geb. 2000 & jünger)
L-Unter 16 					     (geb. 2002 & jünger)
M-Unter 14 				    (geb. 2004 & jünger)
N-Unter 12 					    (geb. 2006 & jünger)

Kategorie A und G – INTERAMNIA UNITE GRAND PRIX 
(Über 18, Männer und Frauen)
Das Turnier wurde im Jahr 2017 als Teil der Zusammenarbeit zwischen dem Interam-
nia World Cup und der Universität Teramo ins Leben gerufen. 
Bei der 2. Ausgabe der Veranstaltung können Universitätsmannschaften teilnehmen, 
deren Spielerinnen und Spieler bereits an der Universität inskribiert sind oder sich zu 
inskribieren im Begriff sind. 

Kategorie A und F (Über 18, Männer und Frauen)
Diese beiden Kategorien, die in den letzten 7 Jahren erfolgreich auf die Probe gestellt 
wurden und auf Anregung einiger Vereine, die an das Turnier besonders stark gebun-
den sind, sollen den Spielern und Spielerinnen, die an früheren Turnieren teilgenom-
men hatten und nunmehr das Alterslimit von 18 Jahren (geb. 1999 & älter) erreicht 
haben, die Möglichkeit geben, am Turnier erneut teilzunehmen.

SPIELPLAN
Das Reglement der Italienischen Handball-Föderation (Federazione Italiana Giuoco 
Handball) und der Internationalen Handball-Föderation müssen beachtet werden.
Die Turnierspiele beginnen am 5. Juli um 8:30 Uhr und enden am 11. Juli um 20:00 
Uhr. Der Spielplan sieht eine Qualifizierungsrunde, ein Halbfinalrunde und eine Fi-
nalrunde vor. Jede Mannschaft hat mindestens 5 und maximal 9 Konkurrenzkämpfe 
auszutragen. 

QUALIFIKATIONSRUNDE
Die Wettkämpfe werden am 5. Juli vormittags, am 6., 7. und 8. Juli vormittags und nach-
mittags in Teramo oder in einer der anderen Gemeinde an der Adriaküste ausgetragen. 
Der 9. Juli ist als Ruhetag für die Spieler vorgesehen, an dem eventuell Wettkämpfe na-
chgeholt werden können. Die in Teramo untergebrachten Mannschaften spielen prinzi-
piell auf den in der Stadt befindlichen Spielplätzen. Jene Mannschaften, die in anderen 
Orten untergebracht sind, werden grundsätzlich in jenen Orten spielen. Sollte die nötige 
Mindestzahl an Mannschaften, die sich für eine Unterbringung am Meer entscheiden, 
nicht erreicht werden, um die Durchführung von Begegnungsspielen zu organisieren, 
wird die Organisation dies den interessierten Mannschaften rechtzeitig mitteilen und 
die Begegnungsspiele in Teramo organisieren. 



HALBFINALRUNDE
Die Wettbewerbe finden am 10. Juli vormittags und nachmittags statt. 

FINALRUNDE
Die Wettbewerbe finden am 11. Juli vormittags und nachmittags statt. 

SPIELZEITEN
Kategorien A-B-C-G-H-I 2 x 20 Minuten
Alle anderen Kategorien 2 x 15 Minuten 

SONSTIGES
1. Jeder Teilnehmer muss auf vorgeschriebene Weise ein Erkennungsdokument 
(Personalausweis oder Reisepass) zu jedem Wettkampf mitbringen, das vor jedem 
Spiel vorzuzeigen ist. 
2. Das ausführliche und endgültige Programm der Veranstaltung wird den Mann-
schaften spätesten nach erfolgter Anmeldung mitgeteilt. 
3. Interamnia World Cup behält sich das Recht vor, mögliche Änderungen des 
Ablaufes mitzuteilen und bis zum 20. Mai 2018 Anmeldungen abzulehnen, sollten 
nicht mindestens 6 Mannschaften pro Kategorie zustande kommen. Ebenso kön-
nen zuletzt eingetroffene Anmeldungen abgelehnt werden, wenn die Verfügbar-
keit der Unterkünfte überschritten wird.

FREUNDSCHAFTSSPIELE UND TURNIERE 
Während des Aufenthaltes in Teramo und seiner Provinz haben alle Mannschaften 
die Möglichkeit, Freundschaftsspiele auszutragen.
Die Organisation erklärt sich zudem bereit, das Programm für ausländische Mann-
schaften zu ergänzen, die beabsichtigen, ihre Ankunft in Europa vorzuziehen oder 
ihren Aufenthalt zu verlängern, um vor oder nach dem 46. Interamnia World Cup 
Freundschaftsspiele auszutragen. 

SCHIEDSRICHTER
Die Turnierrunden werden von italienischen Schiedsrichtern, die vom Sektor 
Schiedsrichter des Italienischen Handball-Verbands ernannt werden, sowie von 
eingeladenen ausländischen Schiedsrichtern begleitet.

PREISVERLEIHUNG
• Allen erstqualifizierten Mannschaften einer jeden Kategorie wird ein Pokal und 
die Trophäe “UNITE” überreicht.
• Für die Mannschaften auf dem zweiten, dritten und vierten Platz: Pokal.
• Andere Preise werden Teams, Athletinnen/Athleten und Teamleitern zuerkannt, 
die sich besonders ausgezeichnet haben. 



VORLÄUFIGES PROGRAMM
Mittwoch, 4. Juli
• Ankunft der Delegationen, Begrüßung und Unterbringung

Donnerstag, 5. Juli
• 8.30 – 13.00 	 Qualifikationsrunden
• 21.00 – 24.00	 Qui Teramo, Italia – Große Eröffnungsparade

Freitag, 6. Juli 
• 8.30 – 13.00	 Qualifikationsrunden
• 15.00 – 19.00	 Qualifikationsrunden
• 21.00 – 23.00	 Nachtspiele
• 23.00 – 24.00 	 Konzert

Samstag, 7. Juli
• 8.30 – 13.00	 Qualifikationsrunden
• 15.00 – 19.00	 Qualifikationsrunden
• 21.00 – 23.00 	 Nachtspiele
• 23.00 – 24.00	 Internationales Festival der Menschenrechte

Sonntag, 8. Juli
• 8.30 – 13.00	 Qualifikationsrunden
• 15.00 – 19.00	 Qualifikationsrunden
• 21.00		  Freundschaftsspiel: Trainer gegen Schiedsrichter

Montag, 9. Juli
•  9.00 – 18.00	 Steine und Völker 2018 – Bergexkursion
• 21.00 - 24.00 	 It’s a beautiful world: 
		  Miss e Mister Interamnia World Cup

Dienstag, 10. Juli
• 8.30 – 13.00	 Semifinalrunden
• 15.00 – 19.00	 Semifinalrunden
• 21.00 – 23.00	 Finale Unter 12 (Jungen und Mädchen)
• 23.00 – 24.00	 Disco
• 21.00 		  Gala Party (für Teamleiter und Schiedsrichter)

Mittwoch, 11. Juli
• 8.30 – 13.00	 Finalrunden
• 15.00 – 19.00	 Finalrunden
• 21.00 – 23.00	 Siegerehrung Gran Finale

Donnerstag, 12. Juli
Abreise der Delegationen



QUI TERAMO, ITALIA - Grande Parata Inaugurale 
Große Eröffnungsparade  (5 luglio)
“HIER TERAMO ITALIEN“ ist der Slogan, welcher synthetisch 
den festlichen, farbenfrohen und suggestiven Hintergrund 
der großen Eröffnungsparade des lebhaften und kosmopoliti-
schen Interamnia World Cups beschreiben will. Die traditionelle 
Eröffnungsparade findet am Mittwochabend, den 5. Juli, in der 
Altstadt von Teramo statt. Ziel dabei ist es, die am Handballtur-
nier teilnehmenden Athletinnen und Athleten, sowie die italie-
nischen und ausländischen Musik-, Theater-, Kultur- und Folk-
loregruppen etc. in einem magischen Cocktail zu vermischen. 
Die Schönheit und die Magie der Initiativen bestehen gerade 
im Zusammenspiel junger Menschen, die die Protagonisten 
einer großen und unvergesslichen Party sind.
Die einen zeigen sich in typischen, traditionellen Kleidern ih-
res Landes oder ihrer Stadt, andere in Repräsentationsuniform 
oder originellen und extravaganten Kleidern: Die Jugendlichen 
aus allen Winkeln des Globus charakterisieren ihre Anwesen-
heit, indem sie ein einzigartiges Schauspiel ihrer eigenen per-
sönlichen Kreativität inszenieren. Dieser Event vereint in einer 
idealen Umarmung die Stadt Teramo und seine unzähligen Gä-
ste aus allen Teilen der Welt, von denen einige durch politische 

Spannungen gekennzeichnet sind, um einen Beitrag zu Frieden 
und Völkerfreundschaft zu leisten. 

SCHIEDSRICHTER 2018 GEGEN TRAINER (8. Juli)
Turnierteilnehmer, aber keine Handballspieler, Handballspe-
zialisten, aber keine aktiven Spieler: Es werden die anwesen-
den Schiedsrichter bei der Cup-Ausgabe 2018 sein, welche 
die Trainer, die ihre Mannschaften aufstellen, herausfordern. 
Kampfgeist und Spaß sind gesichert, und das Turnier bestätigt 
sich als Moment der einzigartigen Begegnung und der Kon-
frontation der verschiedenen Bereiche der Handball-Welt. 

STEINE UND VÖLKER 2018 (9. Juli)
Im Rahmen des interessanten Projektes „Berge als Zentrum der 
Welt” wiederholt das Veranstaltungskomitee, in Zusammenar-
beit mit dem Verein “Explora International“, die bereits in den 
vergangenen Jahren erfolgreich durchgeführte Initiative “Stei-
ne und Völker 2018”.
Wir laden deshalb die teilnehmenden Handballclubs ein, einen 
kleinen Stein aus ihrer Heimat nach Teramo mitzubringen, der 
dann auf dem höchsten Gipfel des Gran Sasso d’Italia zu jenen 
des Berggipfels – als symbolische Vereinigung der Völker in der 
Welt - gelegt wird. 

IT’S A BEAUTIFUL WORLD – Miss & Mister Interamnia 
World Cup (9. Juli)
Welche sind die Schönsten des Interamnia World Cups?
Sicherlich jenes Mädchen oder jener Junge, die ihre kulturelle 
Identität natürlich und phantasievoll zeigen und der Schönheit 
somit - anstatt nur der rein ästhetischen - eine breite Dimen-
sion verleihen. Schönheit ist auch Fröhlichkeit, Farbe, Stil 
und Stolz in der Art, wie man ist. It’s a Beautiful World ist ein 
echtes Defilé, zu dem die Athletinnen und Athleten eingela-
den sind, ihre Lieblingskleidung anzuziehen, die sie am besten 
persönlich charakterisiert, die ihre Kultur und Persönlichkeit 
am deutlichsten beschreibt und welche ihr persönliches Ver-
ständnis von Mode preisgibt.

Nebeninitiativen
Die Teilnehmer haben während ihres Aufenthaltes die Möglichkeit, nicht mit Sport verbundene Momente zu erleben, die im Rahmen eines Programms mit zahlreichen Initiativen und Nebenveranstaltungen angeboten werden. Eine Reihe von kleinen und großen 
internationalen Veranstaltungen und Ausstellungen können durch die Zusammenarbeit der Clubs bereichert werden, wenn sie unserem Veranstaltungssekretariat seitens jener Künstler und Aussteller mitgeteilt werden, die an der Teilnahme interessiert sind. 



Internationales Festival der Menschenrechte
5.-11. Juli 2018
Der soziale Aspekt des Interamnia World Cup zeigt 
sich durch seine Potentialität in einem großen Fest 
mit internationalem Charakter, der an alle in Te-
ramo anwesenden multiethnischen Menschen im 
Namen der Beteiligung, des Nachempfindens, der 
Einbeziehung und der Freundschaft gerichtet ist. 
Das “Internationale Festival der Menschenrechte“ 
ist ein multikulturelles Projekt und wird in Zusam-
menarbeit mit Vereinen für Volontariat und Soli-
darität, die in Teramo und Umgebung aktiv sind 
(UNICEF, Amnesty International, Verein Italien-
Venezuela Alma Criolla, Emergency, Verein der Zu-
wanderer aus Senegal AISAM, Verein LEM-Italia für 
Sprachenrechte, Caritas, Interessensgemeinschaft 
für Soziales „Consorzio Solidarietà Aprutina e Team 
Horse“) organisiert. Dieses Festival will mittels Mu-
sik, Liedern, Tänzen, Perfomances und Videos aus 
aller Welt auf die Beachtung der Menschenrechte 

in all ihren Aspekten aufmerksam machen.
Die Zeugnisse derjenigen, die in diesem Feld arbei-
ten, und derjenigen, die Opfer von Verletzungen 
der Personengrundrechte, von Kriegen oder Natur-
katastrophen sind, wechseln sich mit traditionellen 
Instrumentenklängen von Stämmen und moder-
nen Rhythmen des Rap, folkloristischen Tänzen 
und thematischen Videos, ab, um dank der Emotio-
nen, die nur kulturelle Veranstaltungen zu wecken 
wissen, gemeinsam darüber nachzudenken.



Freizeit
TEILNAHME VON KULTURELLEN GRUPPEN: EINLADUNG
Unsere Absicht ist es, den “Interamnia World Cup” mit der 
Präsenz von kulturellen Gruppen, die aus den am Turnier 
teilnehmenden Ländern stammen, zu bereichern.
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns Hinweise auf 
eine kulturelle Gruppe Ihres Landes geben könnten, die viel-
leicht daran interessiert wäre, unserer Einladung zur Teil-
nahme am internationalen Kultur-Happening “Yes, we Tera-
mo“ zu folgen, das vom 5. bis 11. Juli 2018 stattfinden wird 
und auch gleichzeitig bereit ist, einen Austausch mit einer 
ähnlichen kulturellen Gruppe aus Teramo durchzuführen.
Der Gruppe, die aus mindestens 3 bis maximal 6 Personen 
bestehen soll, bieten wir folgenden Bedingungen:
• Gastfreundschaft (freie Unterkunft und Verpflegung) in 
einer Schule, vom 4. Juli bis zum Morgen des 12. Juli 2018

• Freien Transport im italienischen Territorium vom Flugha-
fen Rom (oder Pescara oder Ancona) nach Teramo und zurück
• Medizinische Hilfe
• Teilnahme an kulturellen Initiativen des vorgesehenen Pro-
gramms

Wir denken diesbezüglich insbesondere an kulturelle Grup-
pen aus folgenden Bereichen:

•	 Tanz (modern oder traditionell)
•	 Folklore
•	 Musik (verschiedene Arten von Unterhaltungsmusik)
•	 Straßentheater
•	 Cabaret

SHOPPING
Alle Teilnehmer am Interamnia World Cup können in be-
stimmten Geschäften, mit denen eine Vereinbarung getroffen 
wurde, besondere Ermäßigungen genießen, was eine einma-
lige Möglichkeit bedeutet, Mode und typische Produkte aus 
den Abruzzen kennen zu lernen. 



Exkursionen in Teramo und zu den 
Schönheiten Italiens
Im Laufe des Turniers und unter Berücksichtigung 
der besonders günstigen geographischen Lage von 
Teramo ist es möglich, die Badeorte und den Wasse-
rerlebnispark in etwas mehr als einer halben Stunde 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.
Anlässlich der Initiative “Steine und Völker 2018” 
wird eine Bergwanderung auf den höchsten Gipfel 
des Apennins, der sich im Herzen des Nationalparks 
Gran Sasso-Laga befindet, stattfinden. Die Exkur-
sion wird vom Turnierveranstalter organisiert. 
Für diejenigen, die ihren Aufenthalt in Italien nutzen 
und die italienischen Kunststädte Rom, Florenz oder 
Venedig besuchen wollen, besteht die Möglichkeit, 
nach Beendigung des Turniers eine kostengünstige 

Städtereise zu unternehmen. Interessierte Clubs/
Vereine können detaillierte Informationen vom Or-
ganisationssekretariat oder Reiseveranstalter Bal-
tour (www.baltour.it) anfordern. 

WASSERERLEBNIPARK
Dank einer Sondervereinbarung genießen die Teil-
nehmer am Interamnia World Cup einen ermäßigten 
Eintritt zum Wassererlebnispark „Acquapark On-
dablu“, der nur ca. 30 km von Teramo entfernt und 
mit dem Bus oder dem Auto leicht zu erreichen ist. 
Von den einfachsten und sichersten Pisten für die 
Jüngsten, zu den Schwimmbecken für Erwachsene 
und den steilen Rutschen für diejenigen, die die Ge-
schwindigkeit im Wasser herausfordern wollen. 

Freizeit



SPORT
Der Interamnia World Cup ist eines der bedeutendsten und äl-
testen internationalen Turniere, der im Laufe der Jahre seines 
Bestehens eine führende Rolle in der Sport- und Handballför-
derung eingenommen hat, wobei der Schwerpunkt auf dem 
internationalen Interesse liegt, und deshalb von der Inter-
nationalen Handball-Föderation (IHF) im Jahre 2002 als “das 
wichtigste Jugend-Handball-Turnier in der Welt” definiert 
wurde. 
Das 1973 geschaffene Handball-Ereignisfindet seither in der 
ersten Julihälfte ohne Unterbrechung statt und hat sich in 45 
Jahren seiner Tätigkeit als eines der weltbesten Sporttermi-
ne behaupten können und bietet Jugend-Mannschaften die 
Möglichkeit, sich auf einer internationalen Bühne zu messen. 
Darüber hinaus bietet es den Top-Teams die Möglichkeit zu ei-
ner gediegenen sportlichen Vorbereitung auf die wichtigsten 
Meisterschaften.
.

Sporttechnische Aspekte

Der Interamnia Cup hat das Verdienst,

• dass es ihm gelungen ist - von Jahr zu Jahr - (mit durchschnit-
tlich 42 Nationen pro Jahr in den letzten 23 Jahren) in einem 
einzigen Austragungsort, Teramo, 8.778 Mannschaften aus 
114 Nationen, die mehr als 54% aller Länder der Welt sowie 
mehr als 74% aller Länder repräsentieren, wo Handball 
ausgeübt wird, aufzunehmen;

• die Qualität der Teilnehmer (trotz der Quantität) stets gestei-
gert und seit 1983 Protagonisten höchsten Ranges dazu-
gewonnen zu haben:

a)	 Trainer, Teamleiter und Athleten von Nationalmannschaften 
unter 21 Jahren aus 54 Nationen, die die fünf Kontinente 
für insgesamt 260 Mannschaften vertreten, 146 Männer 
und 114 Frauen (darunter auch die Männer-Weltmeister-

Mannschaften der Kategorie der Sowjetunion und Ägyptens 
und die Frauen-Mannschaften der Sowjetunion, Rumäniens, 
Dänemarks und Russlands);

	
b)	 Techniker, Teamleiter und Athleten von Jugendmannschaf-

ten aus den renommiertesten europäischen Clubs (darunter 
14 Sieger von Europapokalen für Seniores-Mannschaften 
aus 9 Nationen sowie 132 Mannschaften, die an Europa-
meisterschaften für Seniores in Vertretung von 31 Nationen 
teilgenommen haben);

c)	 illustre Persönlichkeiten aus der Welt des Handballs (Team-
leiter und Trainer / ehemalige international renommierte 
Athleten) Journalisten (aus den Printmedien und dem Fern-
sehen) sowie Fotoreporter;

•	 einen wertvollen Beitrag geleistet zu haben, insbesondere:
:
a)	 zum Wachstum der Kategorie der Schiedsrichter, insofern bis 

heute 2.997 Schiedsrichter aus 72 Nationen aus 4 Kontinen-
ten zu Gast waren;

b)	 zur technischen Entwicklung unterentwickelter Nationen, 
die durch den Interamnia World Cup zum ersten Mal auf der 
interkontinentalen Ebene auftreten konnten (Afghanistan, 
Albanien, Andorra, Armenien, Bangladesch, Kamerun, Ko-
lumbien, Kongo, Costa Rica, Gabun, Ghana, Dschibuti, Grön-
land, Guinea, Hongkong, Honduras, Indien, Irland, Kenia, 
Libanon, Libyen, Liechtenstein, Malta, Mongolei, Mosambik, 
Nepal, Nigeria, Neukaledonien, Palästina, Panama, Peru, 
Dominikanische Republik, Reunion, Tibet, Uruguay, Simbab-
we, Jemen);

c)	 durch die Förderung der Gründung vieler anderer Turniere 
in der Welt und der Verbreitung des Handballsports auf in-
ternationaler Ebene sowie der Stärkung seines Images und 
seiner Glaubwürdigkeit. 

45 jahre …



Statistische Daten

Alle precedenti 45 edizioni hanno preso parte:

An den bisher stattgefundenen 45 Ausgaben nahmen teil:
•	 8.778 Mannschaften (260 Nationalmannschaften und 

8.483 Vereine) aus 114 Nationen, die aus 3.351 Städten aus 
5 Kontinenten.

•	 181.354 Personen aus den 114 Nationen; darunter:
	 - 157.541 Spielerinnen und Spieler
	 - 8.963 Trainer
	 - 11.894 Teamleiter - Begleiter
	 - 2.997 Schiedsrichter aus 72 Nationen

•	 Insgesamt wurden 24.252 Spiele ausgetragen. 

•	 2.502.453 Mahlzeiten ausgegeben

•	 5.999 Volontäre boten ihre wertvolle Mitarbeit an

•	 112.988 Personen machten Ausflüge zum Meer (Giulianova) 
und in die Berge ( Orte im Nationalpark Gran Sasso - Monti 
della Laga)

•	 441 Veranstaltungsgruppen mit insgesamt 2.021 Künstlern 
hatten die Sportstätten mit ihren Freizeit- und Kulturpro-
grammen bereichert

Nationen, die in früheren 
Ausgaben vertreten waren

AFRIKA: Algerien, Angola, Kamerun, Kongo, El-
fenbeinküste, Ägypten, Gabun, Ghana, Dschibuti, 
Guinea, Kenia, Libyen, Marokko, Mosambik, Nigeria, 
Reunion, Senegal, Tunesien, Simbabwe.

AMERIKA: Argentinien, Brasilien, Kanada, Kolum-
bien, Costa Rica, Kuba, Guatemala, Honduras, Me-
xiko, Panama, Peru, Dominikanische Republik, Uru-
guay, Venezuela.

ASIA: Afghanistan, Saudi-Arabien, Bahrain, Bangla-
desch, China, Südkorea, Japan, Hongkong, Indien, 
Iran, Irak, Israel, Kuwait, Libanon, Mongolei, Nepal, 
Pakistan, Palästina, Katar, Taiwan, Tibet, Jemen.

	

EUROPA: Albanien, Andorra, Armenien, Österreich, 
Belgien, Weißrussland, Bosnien und Herzegowi-
na, Bulgarien, Tschechoslowakei, Zypern, Kroatien, 
Dänemark, Estland, Finnland, Frankreich, Georgien, 
Deutschland, Großbritannien, Griechenland, Grön-
land, Irland, Island, Italien, Jugoslawien, Kosovo, 
Luxemburg, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Maze-
donien, Malta, Moldawien, Montenegro, Norwegen, 
Niederlande, Polen, Portugal, Monaco, Tschechien, 
Rumänien, Russland, Serbien, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Schweden, Schweiz, Türkei, Ukraine, Un-
garn, Sowjetunion, Usbekistan.

OZEANIEN: Australien, Neukaledonien.



Das, was den Interamnia World Cup zu einem einzigar-
tigen Ereignis seiner Art macht, ist seine starke soziale 
Komponente, die ihn zu einer “kleinen Handball-Olym-
piade” macht, wie er vor einigen Jahren umbenannt 
wurde. Zweifellos ist die Rolle, die der Sport in der Welt 
einnimmt, unleugbar, um Brücken zugunsten des Frie-
dens und der Völkerfreundschaft zu schlagen, wie es die 
Olympischen Spiele bis heute zeigen.
Das bedeutendste Merkmal des Turniers ist, dass es im-
mer dazu beigetragen hat, alle teilnehmen zu lassen, 
ohne Rücksicht auf Rasse, Geschlecht, Religion oder po-
litischer Farbe, und es sich immer dafür eingesetzt hat, 
politische Barrieren abzuschaffen, indem es Mitspielern 
von Nationen die Möglichkeit bietet, am Turnier trotz 
zwischenstaatlicher Konflikte teilzunehmen.
Tatsächlich galt es in Teramo in besonders angespann-
ten Momenten, Teams aus dem Libanon und Israel, 
Iran und Irak, England und Argentinien, Bosnien und 
Serbien, China und Taiwan angesichts einer wichtigen 
Botschaft des Friedens und der Vereinigung unter den 

Völkern im Zeichen des Sports auszutauschen. Edle und 
solide Werte, die ununterbrochen erlebt wurden, auch 
durch Augenblicke mit hohem symbolischen Wert, wie 
zum Beispiel die Friedensmannschaft im Jahre 2004, 
die die Begegnung von Spielern aus kriegserschütterten 
Ländern miteinander spielen sah, und die UNICEF-Au-
szeichnung im Jahre 1989, die Teramo als “Stadt, offen 
für die Welt “ erklärte.
Erst vor kurzem, während seiner 40-Jahr-Feier, wurde 
die Gelegenheit wahrgenommen, die Völker der Welt auf 
dem Sportfest zusammen zu führen, um die “Teramo-
Charta” zu unterzeichnen und damit die Verpflichtung 
einzugehen, positive Maßnahmen im Sinne der Fri-
edensentwicklung zu ergreifen. Dies bekräftigte die 
Notwendigkeit und das Ersuchen um Hilfe seitens von 
Kindern aus der ganzen Welt, die am Wettbewerb “Der 
Führer von morgen” teilgenommen haben. Der Anfang 
dazu wurde bereits unter dem Slogan “Auf dem Weg zu 
einer neuen Welt” gesetzt und wurde nach dem Erdbe-
ben in L’Aquila im Jahre 2009 mit der Übermittlung der 

Botschaft der am World Cup anwesenden Jugendlichen 
an die in L’Aquila versammelten Leader am G8-Gipfel 
fortgesetzt. 
 Der Wettbewerb “Leader von morgen” wurde anlässlich 
der 43. Ausgabe in Zusammenarbeit mit dem Verein 
LEM-Italia und der Universität Teramo erneut ausge-
schrieben, und hat die am Ersten Weltkongress über 
Sprachenrechte (Teramo, 19.-23. Mai 2015) von Kin-
derhand entstandenen Werke dazu in der Ausstellung 
“Lektionen der Freiheit” ausgestellt, die während des 
Handball-Turniers stattgefunden hatte.

Die Friedensmannschaft (United World Team)
Auf seiner 32. Ausgabe hat der Interamnia World Cup 
eine besonders wertvolle Initiative gestartet. 24 Spie-
lerinnen und Spieler aus fünf Kontinenten hatten die 
Möglichkeit, als „World Team”, oder besser gesagt, das 
“Team of Peace” für 7 Tage eine ideale und einzigartige 
Weltmannschaft zu sein.
Die Gründungsgruppe bestand aus Athleten befein-

deter Länder, die miteinander in Krieg standen oder in 
starken politischen und diplomatischen Spannungen 
zueinander standen, wie jene etwa aus China und Tai-
wan, Südkorea und Nordkorea, Indien und Pakistan, 
Irak und Kuwait, Iran, Israel, Palästina und den Libanon, 
die Vereinigten Staaten von Amerika und Vietnam und 
Afghanistan, Marokko und Algerien; aus Bosnien, Kroa-
tien, Kosovo und Serbien stammten; aus der Türkei und 
Zypern. Die Teilnahme von Italien als Gastland, einem 
Vertreter Ozeaniens sowie einem australischen Spieler 
diente dazu, dieser Initiative Sinn für vollendete Univer-
salität zu geben.
Das Ereignis, das in der Welt des Sports noch keinen 
Präzedenzfall erlebte, hat den Zeigefinger auf die Über-
windung jeder Logik des Konflikts, aller materiellen und 
immateriellen Grenzen gesetzt, die die Völker und die 
Kulturen teilen.

Soziales



Die Notwendigkeit, dem Handball-Turnier 
einen Unterhaltungskurs für ausländische 
Athleten, die sich mit der Bevölkerung der 
Gastgeber-Nation treffen können, anzu-
schließen, hat zur Entwicklung einer Reihe 
von Nebenveranstaltungen geführt, die un-
ter der Marke “Ja, wir Teramo” zusammenge-
fasst wird, und haben im Laufe der Jahre die 
Verschmelzung und Einfühlung von gänzlich 
unterschiedlichen Kulturen und Traditionen 
in den Vordergrund gestellt.
 Von der Show der Jugend und der Fröhli-
chkeit, die auf der Großen Eröffnungsparade 

aufgeführt wird, der handgefertigten ethni-
schen Handwerksausstellung bis zur tradi-
tionellen Wahl von Miss und Mister Interam-
nia, ist die Veranstaltung durch das Angebot 
von Shows und Tänzen aus fünf Kontinenten, 
einem Spielplan der Straßenkünstler „Stree-
tanimation“, ethnischer Musik und Rockmu-
sik-Festivals, beliebter Spiele und Traditio-
nen geprägt. Heute noch stellt das Sportfest 
die ideale Bühne dar, auf der sich Folklore, 
Kostüme und Künstler aus verschiedenen 
geografischen Gebieten der Welt treffen.
 Der kulturelle Gedanke des Interamnia 

World Cup ist 2004 im großen internationa-
len Happening “Teramo, offen für die Welt” 
zusammengeflossen, was dann Leben und 
Charakteristik eines selbständigen Turniers 
annahm, vom Turnier jedoch unabhängig 
war. “Teramo, offen für die Welt” hat der 
ganzen Stadt und der internationalen Ge-
meinschaft durch diverse Veranstaltungen 
ein hohes Maß an Erhabenheit und Zivilisa-
tion angeboten. 
Anlässlich der bevorstehenden 46. Ausgabe 
des Turniers wurden die gesellschaftlichen 
Aspekte des Festivals durch die kulturellen, 

internationalen und traditionellen Veran-
staltungen mit dem “Festival der Men-
schenrechte und Musik” hervorgehoben, die 
dank des erzielten Erfolges einen integralen 
Bestandteil am nächsten Turnier darstellen 
werden.

Kultur



Aufgrund der erfolgreichen internationa-
len Werbekampagne, die im Juli 2017 ge-
startet worden war, wurden bereits enge 
Partnerschaften mit Verbänden, Vereinen 
und verschiedenen Organisationen ins Le-
ben gerufen, die bereits ihre Absicht erklärt 
haben, am Turnier folgender 69 Nationen 
teilzunehmen:

	

AFRIKA: Algerien, Ägypten, Gabun, Libyen, 
Marokko, Südafrika, Tunesien.

AMERIKA: Argentinien, Bolivien, Brasilien, 
Kanada, Chile, Kolumbien, El Salvador, Gua-
temala, Mexiko, Puerto Rico, Dominikani-
sche Republik, Trinidad und Tobago, Usa.

ASIEN: Afghanistan, China, Südkorea, Phi-
lippinen, Japan, Iran, Kasachstan, Libanon, 
Mongolei, Singapur, Nepal, Taipei China, 
Thailand, Usbekistan.

EUROPA: Albanien, Andorra, Österreich, Bel-
gien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, 
Kroatien, Dänemark, Finnland, Frankreich, 
Deutschland, Großbritannien, Griechenland, 
Island, Italien, Kosovo, Lettland, Litauen, 
Malta, Portugal, Tschechien, Rumänien, 
Russland, Serbien, Slowakei, Spanien, 
Schweiz, Türkei, Ukraine, Ungarn.

OZEANIEN: Australien.

Coming soon…
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